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Liebe Leserinnen und Leser
wir bei TS Care haben es uns zur Aufgabe ge-
macht, uns um die nachhaltige psychische und 
physische Gesundheit von Kindern und Jugend-
lichen in Kenia zu kümmern. Wir sind stolz da-
rauf, dass wir im vergangenen Jahr erhebliche 
Fortschritte in unserer Arbeit gemacht haben. 
Durch die Unterstützung unserer treuen Spende-
rinnen und Spendern sowie allen
weiteren Helferinnen und Helfern konnten wir 
auch dieses Jahr die Lebensbedingungen von 
hunderten Kindern, ihren Familien und ihren Um-
feldern nachhaltig verbessern.
Mit diesem Jahresbericht möchten wir Ihnen 
einen Einblick geben, was wir im Geschäftsjahr
2022 erreichen konnten und auch welche Her-
ausforderungen uns beschäftigt haben. Wir wün-
schen eine angenehme Lektüre.

Werner Schäfer    Sonja Kittler



Unser 
Leitbild

TS Care ist eine etablierte Hilfsorganisa-
tion, die durch finanzielle, materielle und 
beratende Zusammenarbeit ihren Partner-
organisationen in Afrika zur nachhaltigen 
Selbstständigkeit verhilft. Durch unsere 
Hilfe erhalten junge Menschen nachhaltige 
Förderung und damit die Chance auf ein 

Leben mit Perspektive.

Mission
Wir tragen Sorge um die nachhaltige psy-
chische und physische Gesundheit von 
Kindern und Jugendlichen in Kenia und 
engagieren uns für ihre Förderung und Bil-
dung. Dazu zählt für uns neben der Bereit-
stellung lebensnotwendiger Bedarfsgüter 
und Schulausstattungen, die seelsorger-
liche und therapeutische Hilfe für Kinder 
und Jugendliche und die Unterstützung 
von Lehrenden, Sozialarbeiterinnen und 
Sozialarbeitern durch Gehälter und Fortbil-
dungen. Wir handeln nach den christlichen 
Werten der Nächstenliebe, Gerechtigkeit 

und Solidarität.

Vision
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Durch Patenschaften 
ermöglichen wir Kindern in 
Nairobi und in der Mount El-
gon Region, die von großer 
Armut betroffenen sind, eine 
Schulausbildung. 



25 mehr 
Paten-
schaften in 
2022

Wir freuen uns über die Entwick-
lung eines unserer langjährigsten 
Patenkinder. 
Joschua ist in den Slums von Nai-
robi groß geworden und bereits seit 
er zwölf ist ein Patenkind bei TS 
Care. Aufgrund seiner herausra-
genden Leistungen konnte er 2022 
ein Studium in klinischer Medizin 
und Chirugie am Kenya Medical 
College aufnehmen. Er arbeitet hart 
und zeigt auch hier gute Leistun-
gen. In seinen Ferien engangiert er 
sich ehrenamtlich bei UWEZO und 
ist für die Kinder im Patenschafts-
programm eine große Inspiration.

Joshua
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Durch projektbezogene Spen-
den helfen wir bei Projekten 
unsere Partnerorganisation  
UWEZO Uplift Foundation

2022 überschattete der russisch-uk-
rainische Krieg die gesamte Welt. 
Auch in Kenia waren die Folgen des 
Krieges dramatisch spürbar. 

Man sprach von „Hungerkrieg“, da 
das Land bereits seit Jahren einen 
Großteil seiner Lebensmittel aus 
der Ukraine bezog. Nun waren in-
nerhalb von kürzester Zeit keine 
Importe mehr aus der Ukraine mög-
lich. Hinzukam eine starke Dürre 
aufgrund mehrfach ausgefallenen 
Regenfällen. Die Lebensmittelprei-
se stiegen horrend.

TS Care unterstütze 2022 mit der 
Finanzierung von Lebensmittel-
Pakten für die Familien in den 

Slums von Nairobi und Armenge-

bieten in Mount Elgon.



Im Mount Elgon Gebiet förderte TS Care zudem den Bau des neuen 
Gesundheitszentrums und die regelmäßigen medizinischen Einsät-
ze des UWEZO Teams (insbesondere Bekämpfung von Sandflöhen, 
sog, Jiggers bei Kinderfüßen).

Auch die Ferienprogramme mit Spielen, Mentoringangeboten und 
schulischer Nachhilfe, die das UWEZO Team in jeden Ferien für die 
Kinder in den Slums von Nairobi anbot, unterstütze TS Care 2022 er-
neut.
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Durch Therapie und Seel-
sorge helfen wir Kindern 
und Jugendlichen resiliente 
Grundhaltungen zu entwi-
ckeln und traumatische Er-
fahrungen zu überwinden.



„It‘s ok not 
to be ok“

Ich sitze vor eine Gruppe von Teeniemädels in 

einem Slum in Nairobi.

Wir,- nein, ich spreche über Mädchenproble-

me: Menstruation, Hygiene, Gefühlsschwan-

kungen, den Umgang mit Jungs, dem eigenen 

Körper und dass niemand darauf ein Anrecht 

hat, als nur sie selbst. 

Angespannte Stille, die Mädchen schauen zu 

Boden, ihre Scham wirkt ansteckend und ich 

frage mich, ob ich weiterreden soll?

Was ist mit dem schwangeren Mädchen, das 

offensichtlich noch minderjährig ist?  Was ist 

mit der vorlauten Jugendlichen, von der ich 

weiß, dass sie zuhause Gewalt erfährt?

Ich spüre auch, wie wichtig es ist, diese Dinge 

anzusprechen, über die sie selbst nie reden 

würden, auch nicht untereinander.

Um die Spannung aufzulösen mache ich ei-

nen Witz, alle lachen und kichern wieder mit-

einander. 

Es gäbe noch so vieles, das ich ihnen sagen 

möchte…Wer wird es ihnen sagen?

Dass es normal ist, so zu empfinden

Dass es ok ist, wenn man sich schämt

Dass es wichtig ist, seine Würde zu behalten 

…



. 

Stell dir vor, diese Jugendlichen hätten lang-
fristig  jemanden, an den sie sich wenden 
könnten, zu dem sie Vertrauen haben und die 
dazu noch mit ihren Ängsten, Traumata, Ag-
gressionen, Sorgen und Unsicherheiten um-
gehen kann. Eine Person, die in Seelsorge 
geschult ist und weiß, die richtigen Fragen zu 
stellen. Sie weiß, wann es nur darum geht zu-
zuhören, wann Rat gebraucht wird und wann 
es professioneller Hilfe bedarf. Eine Person, 
die nicht nur Lehrkraft, Pastor und Sozialar-
beiterin, sondern auch Seelsorgerin ist…

Mit dem Programm „It’s ok not to be ok“ 
bildet unsere Partnerorganisation SUK 
Menschen, die in der Kinder- und Jugend-
arbeit tätig sind zu Seelsorgerinnen und 

Seelsorgern aus.

 In einem hybriden Fortbildungsformat, verteilt 
in allen Regionen Kenias, schulen professio-
nelle Therapeuten sogenannte „Mental Health 
Facilitators“. Durch Spenden und eine Förde-
rung des Bundesministeriums für Wirtschaftli-
che Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 
konnte TS Care 2022 die Finanzierung von 
mind. 500 Seelsorgerausbildungen sicher-
stellen. Die Ausbildungen erfolgen im Laufe 

des Jahres 2022/23.

Finanzierung 
von über 500 
Seelsorge-
Ausbildungen 
in 2022



Ausblick

2023 wollen wir fokussiert die Patenschaften ausbauen. 

Wir möchten mehr Menschen gewinnen, eine Patenschaft zu über-

nehmen. Außerdem möchten wir ein Stipendienprogramm für 

die Jugendlichen aufbauen, die als Patenkinder von TS Care die 

Schule beendet haben und eine Ausbildung absolveren.



TS Care in Zahlen

Ausgaben 2022
Spenden Einnahmen: 104.933,05 €

Ausgezahlte Spenden: 108.795,50 € *

*Anmerkung: Die Ausgaben sind aufgrund der Auszahlung von zurückgestellter Spenden aus dem Jahr 2021 
höher als die Einnahmen.



Spendenentwicklung in fünf Jahren

TS Care in Zahlen



Über TS Care

Susanne Gutknecht-Seit
Mitarbeiterin TS Care
09831 - 6879542
susanne.gutknecht@stiftung-ts.de

Joela Dukat
Fundraising
joela.dukat@stiftung-ts.de

Werner Schäfer
Vorstand Stiftung TS,
Stiftungsleitung
09146 - 940481
werner.schaefer@stiftung-ts.de

Sonja Kittler
Vorstand Stiftung TS
09831 - 6879542
sonja.kittler@stiftung-ts.de

Team

Utina Hübner 
Ehrenamtliche Mitarbeiterin
utina.huebner@stiftung-ts.de

Hinten: Werner Schäfer, Susanne Gutknecht, Joela Dukat
Vorne: Sonja Kittler, Roselyn Nangila (Uwezo)



Impressum
Treuhandstiftung TS Care 
Im Hollerfeld 4
Gunzenhausen
care@stiftung-ts.de ; 09831 - 6879542

Über TS Care

TS Care ist eine Treuhandstiftung in der Verwaltung 
der Stiftung Therapeutische Seelsorge. Dies ist eine 
gemeinnützige Stiftung des bürgerlichen Rechts mit 
Verwaltungssitz in Gunzenhausen.

Stiftung Therapeutische Seelsorge
Sparkasse Neuendettelsau
IBAN: DE58 7655 0000 0008 5151 73
BIC: BYLADEM1ANS

Kontoverbindung


